
Frank Rıchter nach elıNer verlorenen Sprache Das ideolo-
gische Korsett des dogmatisierten Marxı1ıs-Wirkmächtigkeıt VOoO  am Worten mus-Len1iniısmus WaTl‘ VO  w Staats gecn 1M-

Vom Ruft „Keıne Gewalt! Z  E erfolg- IMer Ng| die Gedanken und Kehlen g_
reichen frie  ıchen Revolution schnürt worden.

Den Okumenischen Versammlungen VO  -
Was ın der damalıgen DE  b 1989 geschah, 19838 und 1989 War verdanken (an
WTr keıine „Wende“, sondern ıNeEe friedliche ihnen beteiligten sıch alle Kirchen und ens
Revolutıon Wesentlich maıt dazu beigetragen gionsgemeinschaften der ehemaligen DDR),
en selbstvergewissernde Rufe, für dıe das daß sich die Sprache (auch die politische)
Bewuhtsein ın ökumenıschen Versammltun- zunächst auf ehobenem Reflexionsniveau
GETL und Gebetsgottesdiensten gewachsen ıst. befreite. Dıie landesweit ökumenisch organı-
Darüber hberıichtet eıiner der Sprecher Adıieser s]ı1erten „Friedensgebete“ iırugen das Ihrige
ewegung. re: dazu bel, daß sıch die Menschen massenwel-

ZUerst ın den Kirchen un! danach auTtDıie Iriedliche Revolution des erDstes 1989
wıird heutzutage andaufTf landab (1m Westen den Straben e  — artiıkulieren begannen.

art INa  _ behaupten, daß sich AaUS demW1e 1M Osten) als „Wende“ bezeichnet. Dıie
Einführung dieses (zugegebenermaßen gezähltenmal verkündeten und mMmeditlierten

„Selig, die keine Gewalt anwenden, denn S1emundgerechten Begri{fs, die sich nahezu
werden das and erben“ das „Keıne (Ge-unbemerkt vollzog, ıst 1n doppelter Hıinsicht

aTaı A0 ersten we1l sich damıt 1ne Be- wa. dieser gewaltıge revolutionäre
Schlachtruft heraus entwickelte? Eın zeitli-zeichnung durchgesetzt hat, die auf kgon

Krenz, den etzten Vorsitzenden der kommu- her Zusammenhang bestand, eın monokau-
nıstischen SED zurückgeht, der damıt den saler sicher N1IC. VO  b einer gewichtigen,

nıcht leugnenden Mitwirkung des (‚elsteszumındest damals (1989) außerst Iragwürdl-
gcn inneren Erneuerungsprozeß der abge- der Bergpredigt mochte ich als Augenzeuge

un: Beteilıgter allerdings sprechen. DiIiewirtschafteten Einheitspartei beschrei-
zehntausendfifachen ufe WE SInd dasben suchte; Z zweıten we1l dieser Begriff

die ungezä  en Revolutionäre vergesSsch
C£ un „Keıne Gewalt! 66 AaUuUS den Kehlen

VO.  - Menschen, die jahrzehntelang öffentlichmMacC Wenn damals Revolutionäre gab,
die elINer gründlichen Veränderung der geschwiegen hatten, mogen ın ihrer AÄAussa-
Machtverhältnisse wiıillen auf die Straßen gekrafit ana erscheıinen. In ihrer Wirkungs-

kraft S1e revolutionär. W er miterlebenun! VOL dıie Staatssicherheitszentralen —

SCH. dort e1b un: Leben riskierten un! sich durfte, als S1Ee geboren wurden, dem erschle-
mıi1t Kerzen ın den änden auf die scharf be- Ne  S G1E WI1e€e Urschreie einNes wıedererwachten

demokratischen Bewußtseins.waiinete Polize1l zubewegten (vergessen WI1Tr
Nn1IC Noch wenige Wochen UV! SC A Im oment, 1ın dem die Menschen Wel-

pun. erlıttener Ohnmacht angekommenauf dem PTatz des Hiımmlischen Friedens“
die 1ın der I  H propagıerte „Chinesische ihre Würde, ihre Rechte un ihre Macht

suchen begannen und Verzweiflung un WutLösung‘), verdient der Vorgang 1mM anzen herausschrı1een, 1n emselben OoOment be-zwıngend die Bezeichnung „Friedliche KRe-
volution‘“‘. Was WIrd 1n der polıtischen Spra- annen S1€e auch, ilihre Macht auszuüben, ihre

Rechte un! iNre Würde wlederzugewinnen.che N1IC alles als „Wende“ bezeichnet? I Iıe
Iriedliche Revolution VO  5 1989 ın der Daß die Sprache die Dimension des Wirk-

ehemaligen DD darüber hınaus VOT dem mächtigen 1n sıiıch ra ist mM1r n]ıemals deut-
liıcher erfahrbar geworden als damals. DalHintergrund der Geschichte deutscher Revo-

lutionen eiwas Einmaliges: S1e vollzog sich diese Erfahrung eiıner 1915  = erschlossenen
Quelle persönlichen und gemeinschaftlichen1ın gewl1sser 1NS1C vollständiıg gewaltlos Selbstbewußtseins ın politischer undund hne Blutvergießen. S1e kostete nNn1ıC.

e1N einziges Todesopfer. Persönlich erınnere kirchlicher 1NS1C. wurde, leg auft der
HandlIch mMiıch die Demonstrationszüge ın der

Dresdner Innenstadt. Tagelang verliefen S1Ee
mehr der weni1ger lautlos, S als suchten
die Menschen auf der Stralße gemeınsam
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